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2S7 Mittwoch den 4 November 1874

Zur Tagcsgeschichte
Berlin 2 November

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag 3 Sitzung 2 November In der heu

tigen Sitzung wurden da die am Sonnabend vollzogene
Wahl der Schriftführer nngiltig war da nur 187 Mit
glieder sich daran betheiligten die bereits designirten Abge
ordneten auf Vorschlag von Windthorst du ch Akklamation
zu Schriftführern gewäblt Hierauf erklärte der Präsident
die Konstituirung des Hauses für vollzogen und widmete
den in der Zwischenzeit verstorbenen Abgeordneten einige
ehrende Worte darunter den Abg v Malinckrodt und
Bandri

Da HauS beschließt darauf auf Vorschlag des Präsi
denten eine PetitionSkommission von 28 und eine Kommission
von 14 Mitgliedern für die Geschäftsordnung wählen zu
lassen

In erster und zweiter Lesung werden dann ohne er
hebliche Debatte die Postverträge mit Ehili und Peru ge
nehmigt die wesentliche Erleichterungen des Verkehrs mit
diesen südamerikanischen Staaten enthalten

Der Gesetzentwurf betreffend rie Abänderung de Ge
setze über da Positaxwesen der Gesetzen wurf betreffend
die DiSciplinarkammer für die Beamten der Reichs Eisen
bahnverwaltung welche im Auslande ihren dienstlichen
Wohnsitz haben und der Gesetzentwurf betreffend die Auf
hebung der Art 11 und 12 Buch III Tit 12 des revi
dirten Lübischen Rechts sowie der Art 14 und 16 Th III
Tit 12 des Rostocker Rechts werden in erster Lesung ohne
erhebliche Debatte genehmigt

ES folgt die erste Berathung des Gesetzentwurfs über
die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben des Reich
in Verbindung mit dem Gesetzentwurf betreffend die Ein
richtung und die Befugnisse de Rechnungshöfe

Der Präsident des Reichskanzleramts Delbiück erklärt
daß er sich einer einredenden Erörterung der in Rede ste
henden Vorlagen enthalte könne da dies bereit vor 8
Monaten vom Tische des Bundesraths au geschehen sei

Abg v Benda beantragt beide Vorlagen an eine Com
mission von 14 Mitgliedern zu verweisen Da HauS
schließt sich diesem Antrage ohne weitere Debatte an

Damit ist die Tagesordnung erledigt Nächste Sitzung
Mittwoch 12 Uhr Tagesordnung Dritte Lesung der
heute in erster und zweiter Berathung genehmigten Ver
träge und Gesetzentwürfe erste und zweite Berathung deS
Gesetzentwurfs über die Einführung des Reichsmünzgesetzes
in Elsaß Lothringen und erste Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend den Markenschutz

DaS nun in der heutigen Sitzung deS Reichstages
vollständig hergestellte Präsidium desselben wird morgen
Mittag seine erste Gesammtsitzung halten und in derselben
die Vertheilung der Geschäfte vornehmen Nach Beendigung
dieser Sitzung wird der Senioren Convent des Hauses zu
sammentreten und sich über die vorzunehmenden Wahlen
für die Geschästsordnungs Conmission und für die Petition
Comm ssion verständigen

Von den im Re chShaushallSetat pro 1873 an Jn
validenpensionen in Ansatz gebrachten 12,3 3,98lH
stnd nach einer dem Reichstage zugegangenen Zusammen
stellung nur verausgabt worden I bei der Verwaltung
des Reichsheeres a für Preußen 5,958 335 LA 13 A
9 H d für Bayern 1,134,222 LA 8 5 L v für
Sachsen 317,880 H 3 7 H ä für Württemberg
141770 2 11 2 bei der Manneverwaltung
6000 22 H 6 überhaupt 7,558,208 20
3 so daß also eine Ersparniß 4,755,772 9 A 9 H
gemacht worden ist Diese erhebliche Ersparniß hat nach
den der Nachweisung beigefügten Erläuterungen darin ihren
Grund daß zur Zeit als der Voranschlag ausgestellt wurde
Ersahrungen über den Umfang welchen die Pensionen in
Folge des Krieges von 1870/71 gewinnen würden noch
nicht gemacht waren Der Voranschlag lehnte sich in Er
mangelung jedes anderen Anhaltes an die Berechnungen
an welche im Jahre 1871 zur Ermittelung des Kapital
werthes der Pensionenn aufgestellt worden find Diese Be
rechnungen beruhten auf Voraussetzungen welche nicht über
all eingetroffen find indem die Wirkliche mehrfach weit
hinter jenen Annahmen zurückgeblieben ist

Dem Reichstage sind soeben vom Reichskanzler
folgende Gesetzentwürfe zugegangen 1 betr die Steuer
freiheit de Reichs Einkommens 2 Gesetzentwurf über die
Naturalleistungen der bewaffnete Macht im Frieden

Der nicht besetzte und voraussichtlich auch nicht
mehr zur Besetzung kommende Posten eine Gesandten beim
heilig Stuhl kehrt auch im diesjährigen Etat und zwar
mit einer Dotation von 48 000 Mark wieder Hoffentlich
wird derselbe nunmehr d sinitiv gestrichen England ist uns

ja mit gutem Beispiele bereit vorangegangen
Die Frage wie die Geschäfte des Reichstages im

Allgemeinen zu behandeln sind wird in parlamentarischen
Kreisen lebhaft verhandelt Die nationalliberale Fraction
scheint sich darüber geeinigt zu haben das Schwergewicht
der Thätigkeit des Re chstageS zunächst auf die Berathung
des ReichShauShaltSetats zu legen in zweiter Reihe käme
dann das Bankgesetz und erst an dieses würden die Reichs
justizgesetze sich anschließen Es liegt in der Natur der
Sache daß man sich bestrebe das Budget von 1875 fertig
zu stellen ehe das Etatsjahr beginnt Ist dies unter ge
wöhnlichen Umständen sehr wünschenswerth so macht die

besondere Aufgabe dieses Reichstage einen solchen Ge
schäftsgang unumgänglich erforderlich Zum ersten mal
soll ein Militärbudget berathen werden im Anschluß an
da im Frühjahr beschlossene ReichSmilitärgesetz für diese
neuen Verhältnisse ist um eine klare Lage zu schaffen nö
thig daß sie nicht thatsächlich und provisorisch eingerichtet
werden ehe sie rechtlich und definitiv beschlossen find Eine
eingehende Dlscusswn des Militärbudgets im Plenum in
erster Lesung liegt nicht in der Absicht der Mehrheit da
gegen betrachtet dieselbe die Verweisung dieses Etatstitels
in eine Commission als nicht zu umgehen Die kleineren
Militärgesetze Landsturmgesetz und DiSciplinargesetz wer
den schon um deswillen in Commissionen verwiesen werden
müssen weil technische und andere Details eine vorgängige
Verständigung mit der Reichsregierung erfordern DaS
Bankgesetz wird ebenfalls dem Schicksale einer Commissions
berathung nicht entgehen können wie e jetzt liegt wird
e wohl wenig Anhänger im Hause finden und die Auf
stellung eines GsgenprojecteS muß jedenfalls zur Herbeifüh
rung einer Mehrheit versucht werden Daß d e Rechs
justizgesetze gleichfalls in eine Commission wandern gilt
als selbstverständlich nur darüber werden noch Zweifel
laut wie weit der Reichstag schon vorher über die Princi
pien sich schlüssig machen will welche der Commissionsbe
rathung zu Gruade zu legen sind Die Gesetze über Rech
nungshof und ComptabilitätSwesen werven sich wie bei
ihrem ersten Elscheinen gleichfalls der Commissionsbera
thung unterwerfen müssen wir sehen daher einer Session
entgegen deren Beginn für Plenarsitzungen wenig Zeit und
Interesse übrig läßt Eine Hauptsorge würde es nur sein
müssen diese Commissionen m der Weise zu bilden daß
ine möglichst große Zahl von Arbeitskräften zugezogen

wird und nicht die gesammte Last auf einzelne wenige Schul

tern gelegt werde
Von allen Fractionen de Reichstages find bisher

diejenigen der Oppositionsparteien in den Plenarsitzungen
am schlechtesten vertreten gewesen Die Socialdemokraten
Polen und Elsaß Lothringer fehlen gänzlich und die Cen
trumspartei ist noch nicht zur Hälfte auf ihren Plätzen er
schienen dagegen ist zu konstatiren daß Herr Kryger der
einzige Vertreter der dänischen Partei schon in der Eröff
nungssitzung seinen Platz eingenommen hatte Die fehlenden
Mitglieder scheinen der Meinung zu sein daß sich auch ohne
ihr Zuthun die Geschäfte des Reichstages abwickeln lasse
Die nächste Woche indessen wird hoffentlich auch sie aus
ihre Plätze führen da die Verhandlungen nunmehr ein
größeres Interesse in Anspruch nehmen werden

Es ist zur Sprache gekommen daß Seiten der
Geistlichen entgegen den ausdrücklichen Bestimmungen der
Kirchengemeinde und Synodalordnung vom 10 September
v I die Gemeindevertreter al ein vom Gemeinoekirchen

Änf hoher luth
Bon Amali Marby

13 FortsetzungAm Besten aber von allen Bekannten deS Hanfe
verstand es Wilm durch sein fröhliches Geplauder die
träge dahin schleichenden Stunden wie Minuten entfliehen
zu machen

Wilms Erscheinen ward daher stets mit wahrer Freude
begrüßt selbst die ernsten Mienen de in Sturm und
Wetter ergrauten alten Lootsen dem der reiche Jensen in
seinem reuen großen Hause eine Freistatt gewährt hellten
Hch auf w e Sonnenglanz einer wehmüthig frohen Erinne
rung leuchtete e über die gefurchten Züge wenn der junge
M M von der Wunderpracht ver fernen Meere und Länder
erzählte die er alle inst selbst durchschifft und mit eigene
Augen geschaut hatte

Ja dann kam es wohl vor daß der sonst schweigsame
alte Mann selbst hinabtauchte in das Erinnerungsschctz äst
lein seiner Seele und längst schlafen gegangene liebe Erleb
nisse noch einmal wieder heraufholte und zwar zum Stau
nen seiner jüngeren Hausgenossen manches merkwürdiges
Seeabenteuer mit seltener Lebendigkeit zum Besten gab

So war e noch im letzten Herbst und Winter gewe
nun aus einmal schien aller Frohsinn alle Gemüth

lichkeit von den Bewohnern de Jensenschen Hauses ent
wichen zu sein

Vater Jenseu und sein Sohn Clas hielten sich des
TageS über so wenig wie möglich im gemeinsamen Wohn
zimmer auf De Abends aber saßen sie über eine Zntung
geueigt still für sich lesend selten eine besonder interessante
Neuigkeit den Uebrigen mittheilend die nur hin und wieder
durch ein leise geflüsterte Wort die Schweigsamkeit zu
unterbrechen wagten

Wilms ließ sich gar nicht mehr sehen und e wat
eben nicht schwer zu erkennen wie gerade das Fernbleiben

d S wi ein Sohn und Bruder geliebte Freundes die
Männer quälte und von Tag zu Taz mehr verstimmte

Clas hatte nicht unterlassen können den verwunderten
und besorgten Fragen des VaterS gegenüber den von Nelly
erhaltenen Aufschluß mitzutheilen Der Vater sich Dies
und Da in Lena Thun und Wesen zurückrufend zweifelte
keinen Augesblick an der Wahrheit deS Gehörten und nun
kehrte fein ganzer Zorn sich egen sein eigensinniges Kind
Verrückt war das Mädchen einen Mann wie WilmS Clau
ßen abzuweisen wenn Der nicht wer konnte ihr dann
wohl jemals gefallen Hoffte die Hochmüthige Prinzessin
wohl gar auf einen Königssohn

Sein sonst immer so gütiger allen ihren Wünschen
stets nachgiebiger Sinn wich plötzlich seiner finstern Un
freundlichkeit allein so sehr Lena darunter auch litt
mit einer nie an ihr wahrgenommenen Geduld ertrug sie
deS Vater Launen

Auch der Bruder wurde immer mürrischer und wort
karger gegen sie doch zu einem hellen Zornesausbruch kam
eS bei Keinem von Beiden eS lag Etwa in LenaS von
Tag zu Tag bleicher werdendem Antlitz in ihre traurig
blickenden dunklen Augen daß vor dieser rührenden stummen

Klage jeder laute harte Vorwurf auf den Lippen der beiden
Männer verstummte zugleich aber auch ihren stillen In
grimm erhöhte

Frau Nelly hatte bei sich schon bitter bereut die arme
Lena für WilmS Ve ände ung verantwortlich gemacht zu
haben Jedes unfreundliche Wort jeder finstere Blick der
Jene traf und mit demüthiger Gelassenheit aufgenommen
wurde schnitt in ih e S els

Durch doppelt herzliches Entgegenkommen suchte sie
die ungerechte Härte d r Männer abzugleichen aber oft
schien eS ihr als ob L na wever Eines noch das Andere
bemerkte sie starrte oft so ausdruckslos in das Leere daß
Nelly für den Verstand des jungen Mädchens ernstlich zu
fürchten begann und eingedenk der bedenklichen Aufregung
die Lena bei ihrer letzt geschilderten traulichen Unterredung
beherrschte wagte sie da gefährliche Thema nicht wieder
zu berühren und bat auch ihren Mann inständig Lena ja
nicht Wilm wegen zu befragen oder gar ihr ein schlimme
Wort darüber zu sagen

Es steht löse mit den Beiden das ist gewiß fügte
sie traurig hinzu und eben so gewiß ist es daß sie
nimmer sagen werden was zwischen ihnen steht und lieber
still verbluten als gegenseitig Abbitte thun Ich sehe eS
wohl helfe können wir nicht haben aber auch nicht da
Recht mit der Lena welche gerade schon unglücklich genug
ist darum noch hart umzugehen

Es war am Sonntag Abend Lena hatte eben auf
des Vaters Geheiß aus der alten HauspostiUe den Abend
segen gelesen und schon erhoben die Dienstleute sich still
von ihren Sitzen um die Stube zu verlassen als ein be
zeichnender Wink von Cla JensenS Hand sie noch einigt
Secunden zurückhielt

Morgen fahren wir hinaus sagte er in seiner kur
zen bestimmten Weise Macht die Boote bei Zeiten klar
Du Peter bleibst zu Hause und hältst das große Boot
bereit auf dem wir noch morgen Abend den frischen Fang
sogleich in die Stadt bringen

Trotzdem am andern Tage die See ungewöhnlich hoch
ging wurde ClaS JensenS Beseht pünktlich befolgt auch
insofern als er am späten Nachmittage zurückkehrend nach
kurzer Ruhe während welcher die frisch zum Verkauf
gelangenden Fische in da dafür bestimmte Boot gepackt
wurden sich selbst rüstete die Ladung zu führen und
weitere Anordnungen für seine zwei bis dreitägige Abwe
senheit traf

Nimm mich mit Vater Du hast eS mir versprochen
bat WilmS sein ältester siebenjähriger Knabe und hurtig an
des Vaters Knieen emportletterod legte er schmeichelnd sein
Arme um dessen sehnigen Hals

Was meinst Du Frau fragte ClaS die ungestüme
Liebkosungen seines Buben mit sreudig stolzem Läch ln vo
sich abwehrend in schwankendem Tone

Nicht doch Clas erwiderte Nelly hastig fast er
schrocken Du haft diesmal so viel Geschäfte in der Stadt
daß die Gegenwart des Buben Dir bet Deinen Besorg
ge gar bald lästig und hindtrlich sein dürfte auch die
ächtttcht Fahrt bietet icht Angenehme für ihn
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rath gesondertes Collegium wiederholt zu Beschlußfastungen
veranlaßt worden sind Den Confistorien ist deshalb auf
gegeben die Herren Geistlichen daraus aufmerksam zu machen
daß in allen Fällen wo eine Beschlußfassung dcr Gemein
devertretung vorgeschrieben ist die Gemeindevertreter mit
den Gemeinde Aeltesten zusammen als ein ungetrenntes
Collegium zu versammeln sind

Die Geheimräthe Wohlers und Persius aus
dem Ministerium des Innern find heute 2 November
s üh auf einige Zeit nach Kassel gereist um ein Einver
ständniß in Sachen der Kreie und Gemeinde Ordnung her
beizuführen

Aus Paris wird der Köln Z telegraphlrt Die
Nachricht daß Frankreich vor Kurzem einen vergeblichen
Versuch gemacht habe Rußland in der orientalischen Poli
tik seine Mitwirkung anzubieten wird mir jetzt auch hier
von einer Stelle die darum wissen kaun bestätigt

Der klerikale pariser Univers bringt eine aus
führliche Schilderung der Werkstätten von Vera in denen
die Carlisten Waffen Munition und sonstigen Kriegsbedarf
erzeugen Der Korrespondent erzählt neuerdings von den
2500 Wänzel Gewchren und den sechs Krupp Kanonen die
angekommen seien Die letzteren find ohne Lafetten und
Räder angelangt und auf den Geschützrohren steht Bochum
1867 Es find also keine Krupp schen Geschütze sondern
alte Rohre der bochumer Eisen und Stahlgewerkschaft die
weiß Gott wo schon Dienste gethan haben

Aus Anlaß eines Specialsalles haben der Kriegs
Minifter und der Minister des Innern die Königlichen
Regierungen darauf aufmerksam gemacht daß nach den Be
stimmungen der Allerhöchsten Ordre vom 27 December 181k
die durch die gewöhnlichen Garnison Uebungen insbesondere
durch die Felddienstübungen der einzelnen Truppentheile
verursachten Flurbeschädigungen nicht auS dem MilitärsondS
zu vergüten sind diese Entschädigungen vielmehr den be
treffenden Truppen Commandeuren zur Last fallen und da
her die beschädigten Grundbesitzer sich mit ihren Ansprüchen
event unter Mitwirkung der betreffenden LandrathSämter
an die gedachten Commandeure zu wenden haben

APoseu 2 November Der Kirchenpatron Graf Jo
seph Mielzynski Herrenhaus Mitglied ist gestern aus
der Haft in Schroda entlassen Worten

Aus Belgien Der Volksunterricht in Belgien der
sich noch unlängst ausschließlich in den Händen der Geist
lichkeit befand und daher in keinem Verhä tnisse stand zu
den Anforderungen und Culturzusländen dieses reichen Lan
des macht seit einigen Jahre rasche und erfreuliche Fort
schritte Es haben sich nämlich Gesellschaften zu dem Zwecke
gebildet freie Volksschulen zu gründen und die fehlenden
Mittel hierzu mitielst Sammlung sog Schulpfennige her
beizuschaffen Fast in einem jeden öffentlichen Lccale dessen
Besitzer kein Klerikaler ist findet man Sparbüchsen zu die
sem Zwecke ausgestellt und Dank denselben sowie anderen
UnterstützungSquellen Concerte Verloosungen Theatervor
stellungen tt findet man heute in einer größeren Ortschaft
Belgiens eine oder mehrere Schulen dieser Gattung die
nicht nur gut gedeihen sondern schon jetzt die von der
Geistlichkeit unterhaltenen überflügeln Nach den neuen
statistischen Berichten kommt aus eine Gruppe von tausend
Bewohnern Belgiens eine Primärschule m t zwei Lehrern
und hundertundzwanzig in der Schule anwesenden Zöglingen

Paris Die Thronrede des deutschen Kaisers hat in
hiesigen politischen Kreise eine ernste Stimmung hervor
gerufen ein Beweis daß man die Schlußworte verstanden
hat ich spreche hier allerdings nicht von der Beurtheilung
durch die Presse welche neben einigen r cht vernünftigen
Auslassungen bei dieser Gelegenheit wiederum viel albernes
Zeug zu Tage fördert Bemerkenswerth ist es auch daß
die hiesige Börse die Rede durchaus in einem friedlichen
Sinne aufgefaßt hat die Finanziers seh in den friedlichen
Versicherungen des Kaisers in der Bttonnng des Bünd
nisses der drei großen Mächte um so mehr eine Bürgschaft
für die Erhallung des Friedens als sie hoffen daß die
nickt mißzuverstehende Mahnung und Warnung d r Schluß
worte ihre Wirkung nicht verfehlen und den offene oder
versteckten Wühlereien gewisser Leute wenigen für die nächste

Zeit Einhalt thun wird Es ist gewiß sehr zu wünschen
daß sich diese Hoffnung verwirklicht

Der Pariser Gaulois bringt wieder einen Brief
feines militärischen Berichterstatters Herrn Wachter der
sich in demselben äußerst schmeichelhaft über den Polizei
Director Back ausspricht welcher die Bürgermeister stelle in
Straßburg verwaltet Hauptsächlich sagt Herr Wachter
habe Herr Back seine Unabhängigkeit in der dornigen Thea
ter Frage zu wahren gewußt und wisse ihm die einheimische
Bevölkerung allgemeinen Dank dafür Üeberhaupt spricht
sich Herr Wachier über daö höhere deutsche Beamtenthum
aufs vortheilhafteste aüS

In der gestrigen Sitzung des Generalrathes des
Seiue Departements wurde ein von den Radikalen aus
gehender Antrag betreffs Aufhebung des Belagerungszustan
des und Errichtung einer endgültigen Regierung in Paris
durch Uebergang zur einfachen Tagesort nung beseitigt In
den Motiven des Antrages wurde auf den schlechten Gang
der Geschäfte hingewiesen welchem nur durch die Wieder
herstellung gscrdneter Verhältnisse werte abgeholfen werden
können

Die pariser Blätter finden im Allgemeinen das
über Kullmann gefällte Urtheil sehr mild nach hiesigen Be
griffen hatte man sich auf eine Strafe von zwanzigjähriger
wenn nicht lebenslänglicher Zwangsarbeit gefaßt gemach

Ganz Paris ist heute auf den Friedhöfen die ganze
Bevölkerung feiert da Fest Allerseelen Nirgends find
Ruhestörungen oder dergleichen vorgekommen Auch die
Kirchen waren stark besucht In Notre Dame leitete der
Krzbischof selbst die Feierlichkeiten

Nach amtlicher Feststellung hat D lisse Engrand bei

dcr Stichwahl im Pas de Calais 84,460 Brasme nur
74,181 Stimmen erhalten Somit ist der Erstere gewählt

Die von spanischen Blättern gebrachte Nachricht vom
Uebertritt Don Alfonfo S nach Frankreich bedarf noch der
Bestätigung

Die Uebersiedelung des Ex Königs von Han
nover nach Paris wird zur Thatsache Der LegationS
ralh von Meding hat hier für denselben aus mehrere Jahre
ein Hotel gemiethet

London 2 Nov Reuters Bureau wird aus New
Aork vom heutigen Tage telegraphirt daß daselbst da Ge
rücht verbreitet war ein ehemaliger Sekretair des Grafen
Arnim welcher sich in St LouiS befand sei aus dem am
Sonnabend nach Deutschland abgehenden Dampfer mit einem
Theil der vermißten Dokumente eingeschifft worden

Koustanttnopel 1 Nov Die Regierung hat den
Vertrag mit der kaiserlichen Bank wegm Emission von 17
Millionen als Rest der Anleihe von 40 Millionen unter
zeichnet Die Bank übernimmt dieselbe in fester Rechnung

An Halle und Umgegend
Halle den 3 November

Mit dem 1 d M ist die Kaiserliche Pest Expedi
tion auf hiesigem Bahnhofe in ein Kaiserliches Posr Amt
Nr II umgewandelt worden Ein Theil des Bestellungs

geschäfts ist von der Ssadt nach letztgenanntem Post Amte
verlegt Vorsteher des Post Amtes II das von der Kai
serlichen Ober Postdirection hier ressortirt ist Herr Post
director Hering

Zu Vorstandsmitgliedern der Kirchenbedienten
Wittwen und Waisenkasse sind der Cantor Müller
Röser und Organist Meinhardt hierselvst ernannt und
von der Königlichen Regierung bestätigt worden

Fräulein Bert ha Wiese Hierselbst ist zur Tele
graphen Gehülfin ernannt worden

Gestern Vormittag wurde in der Dachritzgasse dcr
7 Jahr alte Sohn des Schlossers Jacob durch den Koh
lenwagen des Torfsteinfabrikanten Schulze Gäckergasse
derart über beide Beine gefahren daß voraussichtlich eine
Amputation wird stattfinden müssen

Am 31 v M verbrannte der von seinen Eltern
resp Großeltern Handelsmann Winkler schen Eheleuten
Saalberg allein in der Wohnstube zurückgelassene 3 Jahre
alte Knabe August Helm sich Hände Gesicht und Leib in
einer solchen Weise daß seine Aufnahme in die Klinik er
folgen mußte Dort ist das Kind bereits seinen Leiden
erlegen

Heute morgen stand das Thermometer in diesem
Winter zum ersten Male auf dem Gefrierpunkte

Repertoir des Leipziger Stadt TheaterrS den 4 No
vember Neues Jefsonda Altes Ultimo

Civtlstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 November

Eheschließungen Der Arbeiter Wilhelm Christoph
LouiS Scheffel und Alwine Minna Clara Oeffner
Weidenplan 8 Der Kaufmann Simon Schmul
gr Steinstraße 66 und Bertha Großmann Töp

serplan 4 Der Zimmermann Friedrich Carl En
ger und Carolinr Erdmu he Heck er Hasen 2

Geboren Eine n ehel T Unterberg 10 Dem
Schneivermeister Leopold Germer eine T gr Ulrichs
straße 24 Dem Kaufmann Julius Robert Sträß
ner eine T am Geistthor 5 Dem Kaufmann
Ernst Theodor Heime ein S Franckensstraße 1
Eine nnehel T Entbivdungs Jnstitut Dem Schuh
machermeister Wilhelm Riehl ein S Neustadt 1
Dem Steinhauer Robert Ernst Hartmann eine T
Schülershof 8 Dem Handarbeiter Johann Friedrich

Hermann Otto Stemmler eine T kl Brauhaus
gasse 3 Dem Handarbeiter Johann Christoph Hen
nig ein S Kaulenberg 2 Dem Weichensteller
Friedrich Gottlob Mitsching ein S gr Steinstr 26

Dem Schlosser Richard Frey eine T Fischerpl 3
Dem Schmiedemeister Friedrich Carl Eduard Bern

stein ein S Leipzigerstraße 95/96 Dem Restau
rateur Friedrich Wilhelm August Pr ätsch einS Kö
nigsplatz 6

Gestorben Des LocomotivenführerS Heinrich Fridrici
S Alfred 2 I 7 M 29 T Masern Merseburger
Chaussee 15 Des Schmieds Carl Fröhlich S
Friedrich Carl Emil 10 M 18 T Masern große
Steinstraße 46 Des Maurers Gottlieb Theodor
Franke S Carl Anton Georg Paul 6 M 9 T
Entkräftung Weidenplan 15 Der Kaufmann Gu
stav Colditz 24 I 10 M 17 T Herzlähmung
alter Markt 25 Ein unehel Kind 2 T Entbin

dungS Jnstitut Der Maler Gustav Hudemann
24 I 11 M Miliartuberkulose Leipzigerstraße 57

Der Rentier Friedrich August Louis Hänschel
66 I 3 M 14 T Lungentuberkulose vor dem Geist
thor 5 Dts Handarbeiters Ed Just T Martha
Emilie Bertha 2 I 24 T Lungenentzündung Wein
gärten 17 Die Wittwe Christiane Wegeteben
63 I 6 M 18 T chronischer Luftröhrenkatarrh
Graseweg 13

Ter dmtsch franzöfische Krieg 1870 71
Redigirt von der kriegsgeschichtlichen Abtheilung deS großen

Generalstabs Heft 6
Allgemeine Retrachtungen über die 8chlachten des

14 16 nnd 18 August
Mit dem vollständigen Rückzüge der Franzosen unter

die Kanonen von Metz war am 19 Mittag eine entschei
dende Wendung in der Kriegslage eingetreten und da am
14 begonnene Ringen der beiderseitigen Heer zu einem
vorläufigen Abschlüsse gelangt

Die Schlachten am 14 16 und 18 August stellen
sich in ihrem inneren Zusammenhang und in ihren Folgen
thatsächlich als die Vorbereitung Einleitung und Durch
führung einer einzigen großen Handlung dar welche schließ
lich dazu führte daß ein eiserner Ring um die französische
Hauptarmce geschlossen wurde den sie nur durch Nieder
legung der Waffen wieder öffnen sollte Die innere Ver
kettung der einzelnen Vorgänge und jenes Ergebniß der
dreitägigen Kämpfe konnten freilich weder voraus bedacht
noch in jedem Augenblicke vollständig überblickt weiden
doch zeigt sich auf deutscher Seite bei manchen durch Un
gewißheit über die gegnerischen Absichten hervorgerufenen
Irrthümern ein fortdauerndes lebhaftes Bestreben die ge
gebenen Umstände so schnell und so gut als möglich auszu
nutzen um das Gesetz de Handelns jederzeit zu geben
nicht zu empfangen

Bei Betrachtung der strategischen Verhältnisse unter
welchen jene Schlachten geschlagen worden sind tritt es v n
vorn herein scharf hervor wie nur der Umstand daß sich
bei Metz ein von Natur und Kunst verschanztes Loger be
fand die dreitägigen Kämpfe überhaupt veranlaßt uno mög
lich gemacht hat Bis zum Ablaufe der zweiten Augustwoche
war das französische Heer noch einiger Maßen Herr seiner
Bewegungen In den Schiachten bei Wörth und Spa
ren hatten bedeutende Heeresmassen vereinzelt Niederlagen
erl ttev es machte sich seitdem bei der französischen Heeres
leitung das Bedürfniß geltend das fehlende Gleichgewicht
der Kräfte in irgend einer Weise wieder herzustellen
Hierzu glaubte man auf zwei Weqen gelangen zu kö nen
entweder die Vereinigung der Rheinarmee mit der Armee
von Chalons oder ein Festsetzen der ersteren im verschanz
ten Lager vor Metz um unter dem Schutze desselben die
Widerstandskraft der eigenen Truppen zu erhöhen und die
Deutschen zur Theilung ihrer Kräfte zu veranlassen Das
Schwank n zwischen diesen beiden Entschlüssen erklärt die
offenbare Unsicherheit in der französischen Heereslciturg
während der Tage vom 12 bis zum 17 August Deut
scherseitS war von Anbeginn die Auffassung vorher rjchcpd
daß es im Interesse der Franzosen liege so früh als mög
lich die Vereinigung der Rheinarmee mit den rückwärtigen
Streitkräften zu bewerkstelligen Alle Maßregeln richteten
sich deshalb beständig auf das eins Ael die Ausführung
jenes vermutheten Vorhabens des Gegners zu hindern Die
feste Ueberzeugung von dem was dem Gegner Noth thue
führte nun aber auch zu den Irrthümern des 16 u d den
anfänglichen Zweifeln am 18 August weil es bis dahin
noch nicht gelungen war einen überzeugenden Beweis vom
Gege theile zu erhalten

Im Uebrigen wiederholen sich die charakteristischen
Erscheinungen von Wörth und Spicheren zum Theil in noch
großartigerem Maßstabe auch in den drei Schlachten vor
Mctz Die beiden ersten welche sich in ihrer ursprünglichen
Anlage als auch in ihrem Verlaufe dem Zuthun der oberen
Heeresleitung mehr oder weniger entziehen sind ein beredte
Zeugniß von dem in allen Graden des teutschen Heeres
herrschenden Güste selbständiger Entschlußfassung Die Ab
sichten der obersten Heeresleitung werden den unteren Füh
rern meist nur in allgemeinen Umrissen bekannt sein Aber
unch bei solcher unvollkommenen Kenntniß und deßwegen
unter dem Eindruck unrichtiger Voraussetzungen zögerten
die deutschen Generale keinen Augenblick die eigene Kraft
und Verantwortlichkeit zur Verwirklichung dessen einzusetzen

was sie von ihrem Stampunct aus als das Richtige er
kannten

Auch in den dreitägigen Kämpfen be Metz blieb eS
erst dem dritten Schlachtlage vorbehalten die Früchte der
beiden vorangegangenen in vorbedachter und geplanter Ent
scheidungsschlacht zu ernten Aber auch hierzu bedürfte e
einer Armee gegenüber wie die des kaiserlichen Frankreichs
war noch der äußersten Anstrengung und Hingebung der
deutschen Führer und Truppen Die Neuartigkeit der in
den Augustschlachten zum ersten Ma e gegeneinander in An
wendung kommen en Kriegsmittel führte auch in taktischer
Beziehung zu manchen ungewohnten Eischeinungen Zunächst
fällt die gegen früher wesentlich veränderte Verwenturg der
deutschen Artillerie in die Augen In die Spitzen der
Marschcolonnen eingeschoben erschien sie unter den Ersten
auf dem Schlachtfelde meist die großen Angriffsstöße eröff
nend Unerschütterlich aasharrend wo sie einmal stand
bildete sie gewisser Maßen das seste Baugerüst der Schlacht
ordnung während die französischen Batrerieen im Allgemei
nen nur als leicht ersetzbare Streben erschienen Beäng
stigt durch ihr bessere Material vermochte die deutsche
Artillerie dem Fußvolke diejenige Unterstützung zu gewähren
welcher dieses gegen die überlegene Handseunwaffe der

F ranzosen bedürfte Schluß folgt
Lotterie

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 150
Königlich preußischen Klaffen Lotterie sind nachstchenve Ge
winne gefallen

1 Hauptgewinn von 4VVW Thlr auf Nr 12225
1 Hauptgewinn von 30000 Thlr auf Nr 32539
1 Hauptgewinn von 15000 Thlr auf Nr 39772
4 Gewinne von 20V0 Thlrn auf Nr 33373 84784

51455 und 57339
50 Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 299 812 1i97

1KK8 2228 6710 7711 7956 10748 11069 16743
17362 19014 21402 23680 26417 26921 27898
31516 33983 37468 37709 38268 39349 45499
49468 50900 52304 5270k 52787 56177 65364
65451 65675 68329 70186 71478 72834 72855
74887 77403 82291 84613 85544 85883 8705S
87524 S1U01 9S7S3 und S4256

4V Gew von 500 Thlr auf Nr 1185 2107 247S
3474 S942 5176 12950 1S884 14265 21248 22900
2KSS0 28Z5S ZSKS7 L7417 SS7SS 29440 41152
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44850 45577 52S40 52779 52799 S4311 55422
K47SN K7366 K7L69 K9KV8 69728 74313 75042
75120 78628 82837 83780 8KI06 924K2 92715
UNS 93146

71 Gew von 200 Thlr auf Nr 320 2044 2372
5917 8187 11K25 1IK57 12774 12853 13322 I3K87
14901 15827 17902 17935 18505 19796 20358
20844 22375 23806 24039 24696 25659 26246
27525 28113 29701 30184 32221 33410 33604
35401 36033 36688 36984 39068 40016 43658
44208 44800 48773 50075 54422 54834 56319
59076 59578 59748 S9765 60248 61182 62504
63112 65874 66347 69443 72982 73088 75452
76314 80020 80377 82538 82793 87115 87122
91178 91931 92181 und 9241k

Eingesandt
Vor einigen Tagen machte der hiesige Magistrat be

kannt daß der Mühlenbefitzer Herr Jung Hierselbst in
seiner niedergebrannten Mühle eine Turbinen Anla ie beab
sichtigte und forderte die Adjacenten auf etwaige Einwen
dungen balvigst anzumelden Nicht Viele haben eine Ahnung
von dem unangenehmen Geräusch welches durch derartige
Anlagen hervorgerufen wird nicht Viele haben den Grund
des ununterbrochenen Summens und Brummens zu deuten
gewußt welches man Abends wenn es etwas still in den
Strafen geworden in allen Theilen der Stadt hört es
sind die Turbinen der Böllberger Mühle

Wir sind durchaus nicht competent um sagen zu kön
können daß alle deranige Anlagen ein solches Geräusch
hervorrufen möchten doch aber den Wohllöblichen Magistrat
im Interesse der ganzen Einwohnerschaft recht gehorsamst
bitten doch genau die betreffenden Anlagen prüfen zu lassen
denn es wäre doch wohl nicht gleichgültig wenn in Mitten
der Stadt ein Etablissement entstände welches durch sein
Summen und Brummen auf einen Fremden den Eindruck
machte als ob die gute Stadt Halle in ein großes Bienen

Hans verwandelt wäre Adolph S n
Litterarische Berichtigung

Das gestern besprochene Werk Mixed Pickles ist nicht von
Siegeny sondern von Sieamey in Berlin

Hallesche Produkten Börse vom Z November
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Mo 60 7V Thlr feine Sort n über Notiz
Roggen 1000 Kilo je nach Qual tä 62 64 Thlr
Gerste 1000 Kilo 63 bis 65 Thlr Chevaliergeist ttv Th r 56 bis

SS Thlr per 1800 Pfd Br
Gerst umalz 50 Kilo hne Geschäft
Hafer 1000 Kilo Z fest 70 71 Thlr 4 N/s 42 Thlr per 1200

Pfd Br
Hlllfeufriichti 1000 Kilo nur in kleinen Quantitäten zu hohen

Preis offenrt
Kiimmel 50 Kilo fest 12 Thlr bez
Wicke 1000 Kilo ohne Notiz
Mais 1000 Kilo 60 Thlr zu kaufen
Lupinen 1000 Kilo gelbe fest 58 Thlr
Kleesaaten 0 Kilo ohne Geschäft
O laateu 1000 Kilo nominell
Stärke 50 Kilo unverändert zu notiren

Sp rmis 1VM Littr pS,t loeo fester Kartoffel 13 Thlr
Rüben 18 Thlr

Alibis 50 Kilo 9 Thlr bei nominellem Preis
Prima Solaröi 50 Kilo ohne Notiz
Petroleum deutsches 50 Kilo do
AobzuSer 50 Kilo do
Rübensyrup S0 K io ohne Notiz
Rüveumilasie SO Kilo do
Pflaumen 50 Kilo nicht am Markt
Kirschen 50 Kilo do
Karloffelu 1000 Kilo Speise 20 Thlr Brenn 14 Thlr
OeUuchen 50 Kilo 2 3 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
Klei 50 Kilo Roqgt N/z Thlr Weizen 2 Thlr
Heu 50 Kilo 2V Thlr
Stroh 50 Kilo Thlr
Thüringisch Sächsischer Geschichts und Alterthums

Verein
Monatsversammlung Dienöiag den 3 November 8 Uhr

Abends auf dem Jägerberge Das Präsidium
MHallescher Berein für Volkswohl

Generalversammlung
Mittwoch den 4 November AbendS 8 Uhr im untern

Saale des Schützenhauses
Tagesordnung Wahl des Rechnungsführers Berichte

der einzelnen Abtheilungen Festsetzung der Höhe des
einzuziehenden Jahresbeitrages Mittheilungen über die
weitere Verbreitung der Zeichnungslisten

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf den Abschnitt II der Aussührungs Bestimmungcn zum Gesetze

vom 23 Februar d Jö wegen Gewährung nachträglicher Vergütungen für Knegsleistangen
der Gemeinden Reichsgesetzbl Seite 17 werden alle diejenigen Gemeinden welche ihre
Ansprüche auf Vergütung der während des mobilen Zustandes der Armee in den Monaten
Juli 1870 bis einschließlich Juni 187t von ihnen bewirkten Kriegsleistungen noch nicht
angemeldet haben hierdurch aufgefordert dieselben innerhalb einer präclnsivischin Frist von
sechs Monaten und zwar vom Tage der ersten Publikation gegenwärtiger Aufforderung
durch das betreffende Amtsblatt an gerechnet bei dem zuständigen Lanorathe unler Volle
gang der nöthigen Bscheinigungen und Nachweise anzumelden

Die bis zum Ablaufe der Präclnsivfrist nicht angemeldeten Ansprüche können nach
träglich nicht mehr geltend gemacht werden

Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Repertoir des Stadt Theaters
Dienstag den 3 November Der Sonuweudhof Volks

schauspiel in 5 Aufzügen von Dr S H Mosenthal
Regie Herr Kröter

Personen
Monika Sonnwendbäiierin Wittwe M Lieder

Valentin sHr HagenWolsgang Hr WallheimCrescenz in ihrem Dienst Fr v Heßling
Franzl Frl LehmamiMarie Ml KronaMathias Schmiedegeselle ihr Schwager Hr Kröter

Anna Frl MeyerDer Pfarrer in der Achail Hr WägnerDer Meßner Hr KleinEin Kesselflicker Hr RudolfEin Kind Kl Heinrichs
Der Halle sche Zweig Verein

der evangelischen Gustav Adolf Stiftung
gedenkt sein Jahressest am nächsten Freitag den 6 No
vember Abends 6 Nhr in der Oberpfarrkirche zu Nuser
Lieben Franen zu feiern Die Festpredigt wlro Herr
Pattor U Lüttke aus Schkeuditz früher Geist
licher der evangelischen dentsch frauzösischen Gemeinde
zn Alexandrieu halten Wir laden die evangelischen
Glaubensgenossen unserer Stadt zu herzlicher Theilnahme
hierdurch gebührend und ergebenst ein und bemerken daß
zur Aufnahme von Liebesgaben für den Verein an den
Kirchthüren Becken bereit stehen werden
Der Borstand des Halle schen Gustav Adolf Vereins

Nr Geißler predigt Mittwoch den 4 November
Abends 8 U r im Saale zu den drei Schwänen

Für die Abgebrannten in Treffurt find eingegangen
F 3 Röcke ein paar Beinkleider und 2 E R 2 SA

Summa 4 H
5 Quittung 36 20 A
Sa Sa 40 O 2

Schluß der Sammlung
Halle den 31 October 1874

Die Expedition des Hall Tageblatts

Pfd 5 Zgr
bei Möktu Brnunengasse 1V

Mühlweg 47
der Diaconissm Änstalt schräg über ist die
untere Etage hohes Parterre zu vermiethen
Näheres in der Eismwaaren Handlung

gr Ulrichsstraße KV

Bekanntmachung
Die Lieferung de Bedarfs der Armenver

waltung an Lederschnhen für daS Jahr 1875
soll im Wege der Submission verdungen werden

Die Bedingungen sind auf der Armenkasse
wo auch Probeschuhe ausgelegt sind einzu
sehen und bei Abgabe der Offerten zu unter
schreiben

Die Offerten find auf Markrechnnng zu
stellen und bis
Sonnabend den 7 November er

Nachmittags Uhr
versiegelt auf der Armenkasse abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle den 29 October 1874

Die Armen Direetion
Trichinen Versich der Braunschw

Viehversicher Ge

sellschaft 2
Versicherungsaufnahmen durch die Herren

Agenten

Tischlergesellen gute Möbelarbeiter
gesucht vcn Kroppen staedt

Zum sofortigen Antritt wird ein junger
Mann als Schreiber gesucht der schon in
der Lebensversicherung Branche gearbeitet hat

Näheres KöniMraße 15 2 Tr

Ein ehrliches fleißige Mädchen wird zum
1 Januar zu miethen gesucht

Köuigsstraße 4 1 Tr
Ein Mädchen auf Herrenarbeit wird sofort

gesucht Moritzkirchhof 4
Junge Mädchen die das Schneidern gründ

lich erlernen wollen werden sofort angenom

men g r schl ämm 8 part
Im

Zn Ostern 1875
ist ein Logis zu 2st H auch eins zu 250 H
ebenfall eine Restauration zu vermiethen

Näheres kl Ktausstraße 13 I
Eine freundliche Wohnung 2 Etage in d

neuen Plcmenude ist für 2W zu vermie
then und 1 April zu beziehen Alles Nähere

Moritzzwinger 10 Part
Harz 14 ist die Parterre Wohnung beste

hend aus Eutree 2 Stuben 2 Kammer
Küche und Zubehör mit Gas und Wasser
leitung Preis 150 H Anzusehen in den
Nachmittagestunden Näheres 1 Tr hoch

Ein Verkaufs Keller mit oder ohne Woh
nung ist veränderungshalber sofort zu ver

miethen alter Markt 15
Daselbst zwei anständige Schlafstellen mit

oder ohne Kost

Ein trockener verschließbarer Raum zur
Aufbewahrung von Möbeln zu miethen ge
sucht Gef Adr Geiststraße 2 1 Tr

Für eine ältere anständige Frau wird zum
1 Jan 1 St I K, 1 K nebst Zubehör
zu beziehen gesucht Adr bittet man gef an
Zeuner Karzerplan 4 abzugeben

geübte Mädchen werden
zum sofort Antritt gesucht gr Rltterg 2 p

Ein ordenll Mädchen findet per 15 Nov

Dienst Harz 8 partEin ordentliches Mädchen findet Dienst
Klausthorstraße k

E n Kindermädchen von auswärts
sofort gesu cht N äh in d Exped d Bl

Eine unabh Frau od Mädchen zur Auf
wartung gesucht Mauergasse 7 H interh
Aufwartung gesucht kl BrauhauSg 7, I
L Ein Ober n zwei Restaurationekellner
M erhalten Engagement d A Scholle

Eine Wohnung zu 48 an kinderl ruh
Leute zum 1 Januar zu beziehen Näheres
m der Exped d Bl

Ein anst Herr wird als Mltbewohn eines
möbl Zimmers sof ges Landwehrstr 3 III
Möbl St m Eab zu verm ÄahnyosSftr 4

Eine kl möbl Stube n Kammer ist zu ver

miethen Breitestraße 5

s

Einen gewandten Diener
mit guten Zeugnissen sucht für
Neujahr

Professor vr Volkmann
W Wilhelmsstraße 32

Ewen Kutscher stadtkundig sucht als
Postillon die Posthaltere i hier

W

Einen ordentl Knecht sucht F Taatz
Zum 1 oder 15 December

wird eine Köchin gesucht die außer der Küche
etwas Hausarbeit mit zu verrichten hat

Gute Zeugnisse werden verlangt Mel
dungen Paradeplatz 5 1 Treppe

Ein ordentl reinliches Mädchen für
Ca che n Hansarb ges Breitestr 32,1

SIN nicht zu junges Kindermädchen
wird zum sofortigen Antritt verlangt

Königsstraße 3 2 Etage

Eine geübte Maschinenstepperin sin
det dauernde Beschäftigung bei

Shr Franke Schmeerstraße 35

Eine Kcch u eine WirtyschaflSmamseU
sowie Dienstmädchen für Küche u Haus
arbeit finden gute Stellen durch das Eom
toir von A Scholle Trödel 19

Eine Aufwartung
sofort gesucht Mer eb Chaussee 18 II

Als geübte Putzmacherin
in und außer dem Hause empfiehlt fich den
geehrten Damen

M Dnsart gr Märkerstraße 21
Wafserhahnreparaturen

H r
Mühlberg 1 u Mühlgaffe S

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

n Scheuern Bäckergasse 8
Sympathie Kur Für Gicht n Rheu

matwmusleidende bin ich wieder anwesend
R Hoppe Fleischergasse 2 part

Ein Mädchen in gesetzten Jahren mit gu
ten Zeugnissen versehen sucht zu Neujahr eine
Stelle bei einer anständigen Herrschaft für
Küche und Haus Zu erfragen

alter Markt 8 Hof 2 Tr
Gin junges anstand ardeits

Mädchen wünscht zum IS d M
eine Stelle Näheres

gr MSrkrstraße S7 im Laden

Mövl Stube n Kammer mit fr Aussicht
z u verm iechen Schmeerstr 23 II

Ein fein möbl Stäbchen m Bett an 1 od 2
Herren zu vermiethen kl Ulrichsstr 7 Hof

Möbl St n K sof an einz Herren zu
vermiethen Schülershof 5,1, nahe am Markt

Ein f eundl möbl Zimmer ist 1 Decbr
zu vermtelhen gr Sanvberg 14

V ei sxätst
Die VsrlodunA unskrer loolitsr Lertk

Mit Lsriir Xg lllmai u Julius 8vltult v irr
Halls a/8 bsslrroir vir uns lusrmit
KsNSt aii2U2kiASN

RorälmusM Äsn 1 Rovönidsr 1874
AK mul I iau

Herzliche Dank
allen denen welche den Sarg unseres theuren
Gatten und Vaters mit Kronen und Kränzen
schmückten und ihn zu seiner letzten Ruhe
stätte begleiteten

Amalie Hoher geb Hammer nebst Ander

Möbl Stube u K an 1 2 Herren zu
vermiethen Zu erfr gr Ulrichestraße 17 i L

St m Möbel zu verm Graseweg 2 II l
Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße II
Frdl möblirte Stube u jKab Nähe der

Universität und Klinik ist an einen Herrn
sofort zu vermiethen

Jägergasse 1 I bei Bä h r
Eine möbl St n K an 1 od 2 einzelne

H erren zu vermiethen Stein weg 47 I
Möbl St u K an 1 od 2 Herren sof

od 15 Nov zu verm Kömgsstr 17 i Laden
Ein möbl Zimmer ist zu vermiethen

alter Markt 15 1 Etaze
Eine möbl Wohnung an 1 od 2 Herren

sofort zu vermiethen Bahichofsstr 8 I
Line sreundl möbl Stube zu vermiethen

u sogl zu beziehen Barsüßerstr 1k
2 heizb Schläfst mit Kost Schülershof 4

Anst Schlafstelle offen Kuhgasse 7

Anst Schläfst kl BrauhanSg 3 I
Anst Schlafstellen m K Graseweg Ib
Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 7 Hof
Anst Schläfst m K Zapsenstr 9

Ich bringe hiermit zur Kenntniß daß der
nunmehrige Handarbeiter Carl Jentsch aus
Neutz nicht ausgelernt sondern von nur am
15 Sept d I weg n Eigenschaften welche
sich für ein Schlofserwsrkftatt nicht eignen
entlassen ist

Halle den 3 November 1874

Ich bitte nochmals diejenige Frau die den
Handkorb am Mittwoch in der Leipzigerstraße
aufgehoben hat abzugeben wo nicht werde
ich sie gerichtlich belangen da fie erkannt
worden ist Fischer Strohhofsspitze 31

Ein Siegelring ist vor mehreren Wochen
gefunden worden und kann derselbe abgeholt
werden beim Goldarbeiter A Rühl vorm
A F Elsässer

Verloren
Ein Granat Ohrring am Sonntag Abend

von der Barsüßerstraße bis Schwarze s Re
stauration und zurück verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Barsüßerstr 1k

Eine Pferde Decke vom Domplatz bis durch
die Halle verloren Abzugeben

gr Brauhausgasse bei
Friedrich Ku tscher Fuhrherr

Ein goldener Ring gesündern Abzuholen
Jägerplatz 2 2 Tr

HÄtilch Hum Hertin

Donnerstag regelm Nebn K
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Die Musikaliettleihanstalt von rru BarMerstr K hält sich
als die hier dilligste bestens empfohlen Neue Musikalien mit höchstem Rabatt j

1

üvn 9 Xovvmdvr Im Äer Vol ssoliulv
I iltl il unter NrtvirknnA äer rl Usrl Kartorlus ans 0öln

W nnd äes Herrn Ooneertineister 8edr ckievk aus I eixziiAMdM u eleWNter FU88d6 l6lÄUM6U vuve wre Selrumann ie Ls änr1 c Lpolir Zoueert für äi6 Violine eetli0 von ris Kokudert Leliumanuempfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum ber vorkommendem Bedarf um gütige Beachtung äsi L a olr raoonne
Außerdem führe von jetzt ab ein einfach gearbeitetes jedoch von sehr gutem tertal und Rumniörirte Iät 26 iin dovneinent kür äio 6 Oonesrts usammev a 4 H 10 7
dauerhaftes Fabrikat und kann neue Einrich ungen meiner Fa ri gnneinent onoerte Allein ä 3 H 15 H kür 2 Xaminermusilc Lonoerte äe

M gauz auszergewöhulich billigem Preise L ge en t evsnciimns Anartetts allein a 1 Hl 1ö sinä 2N lraden in äer Lnelr
lianälunA äss Herrn ZlilX MvMv vr Ar Lwinstrasse 66

üinv desonckvrv HudserlMvus I ste xvl t nledt doriim
in schöner Auswahl empfiehlt die

anotortv LavÄIunA von W nemZzi i
Leipzigerstratze u kl Sandberg Ecke 11 Part

r V rvt vl

Preisen

ZKÄ I RNvK oKohlen Niederlage am Magdeb Halberstädter Güterbahnhof vor dem Steinthor

für Zeichenschüler
Sämmtliche Zeichen Requisite wie N W Faber Blei Reißschiene

in vorzüglichster Qualität liefern in Reißbretter Winkel lt sowie anerkannt bestes Zeichen Papier empfiehlt zu Fabrik

jedem Quantum zu den billigsten Sophlttnstraße 6vls ü vis dem Reuen Gymnasium

Elastischer

VtanKSi
Bnchfiihrnng

Unterzeichneter giebt praet Unterricht

egen plötzlichem Todesfall
sollen von heute an in Halle a/S Brüderstraße 4

in der Zllallori
sämmtliche Waaren Bestände

eines

großen MmMur WMtll Gtschllfls
schleunigst verkauft werden

da der Besitzer desselben zur Regulirurg der Erben eine Fabrik übernehmen
muß Durch diesen Umstand wird einem Jeden die Gelegenheit geboten

seine Bedürfnisse mit Hv oix i Gelde befriedigen zu können
da die Waaren zur Hälfte des Kostenpreises abgegeben werden um so
schnell als möglich damit zu räumen

in roth gelb btan schwarz grün und in der dopp Buchführung Zeit beliebig
weiß zum Kitten von Porzellan und
Glas 5 Stauge 5 Sgr und 2Vs
empfiehlt

z gr Steinftrafze 6
Aechte

Franzbranntwein mit Salz
nach Borschrist von Viliiain 1 VV

ist ein schon sehr bekanntes Mittel für
äußere Krankheiten in Kl 5 7V Sgr
nebst Gevranchsanweisnug empfiehlt

Albert gr Steinstr 6

Die zum Verkaufe vorhandenen Waaren bestehen in
wollenen Kleiderstoffen aller Art u Farben schwer
wollene Umschlagetucher Long CMes Leinen
Bettzeuge Jnlettzeuge Drells Bettdrells Double
Mäntel Paletots u Jacken Tuche u Buckskius

Auf herzogl Domaine Loeberitz bei Stums
dorf sind sehr schöne große Krautköpfe in
Wagenladungen nach Gewicht zu verkaufen

Geschnittene Kanthölzer
offerirt H HVertlivr Mötzl Weg I

vor dem Steinthore

Auetion
Montag den S November er Rach

mittag 2 Uhr versteigere ich Harz 18/19
hier 1 Partie Baustämme und Bretter o
wie versch Nußbaum und Mahagoni Möbel
und ein Pianoforte

ger Auct Comm

Brüderstraße 6 Hof rechts
Kaufmauu

Reparaturen aller Arte Uhren
werden sauber und schnell ausgeführt

H W u Graseweg 16

Furistisoder Verein
Nittvoolr äsn 4 Novemder 8 Vtir

Stadt Theater
Mittwoch den 4 November 1874

29 Vorstellung im 1 Abonnement
Die Nibelungen

ein deutsches Trauerspiel in 5 Acten und
emem Vorspiel Ter gehörnte Siegfried

von Friedrich Hebbel

Bei der Anction im Rosenbaum am
5 d M Rachm 2 Uhr komme och
einige Möbet d Kleidungsstücke sowie
eine Parthie Bncksktn mit zur Versteige

rung Auct Comm

Fünftes großes

8Mpl e l 0lMrt
vom Halleschen Stadt Orcheft

Mittwoch den 4 Rovember
Im neuen Iieater

Symphonie Äoica v L v Beethoven
Anf 4 Uhr Entr6e 7 W Halle
Neues Theater

Heute Mittwoch den 4 Nov Ab 8 Uhr
1 V nn iaeiitOonoert A WippUnger

Ein Jeder der das Berkansslokal besuche wird gewinnt die
Ueberzeugung das solch eine Gelegenheit

zn billigem Einlauft noch nie dagewesen ist

Das Berkaufslocal befindet sich

Brüderstratze Nr 4 MM
in der

früh o Argeuleuit bc,i Sort 1jährige Auf
Juni verpflanzt sorgfält erzog besser als 2
und jährig ganz feine Qualität Ferner
Monats Rosen zu immerbtüh Gruppen u a
Gräber beste Pflanzzeit jetzt empfiehlt billigst

Gärtner U S R i Ävi Ks
Wörmlitzerstratze 7o

Ll M6ttv8
re888tviitv
tviukolilvn

offerirt zu billigsten Tagespreisen

Carlstratze 5
Schrotenschnhe Fleischergasse 3 H I
2 Zinkbadewannen eine größere und eine

kleinere billig zu verkaufen
gr Ulrichsstraße 59

2 Amseln billig zn verkaufen
Möglicher Weg 1 1 Tr

LM861
beväin tes Kittel bei Unstvn Vvr
sekIviillUllK ZI Kvii80l säekv nnä
VerckauuiiKSstöruuK vorr tliiZ in
xleindirten Lokaolitsln in Halle in I r

s sAsr s llirseli xotböl in Z 0
s x s t s Ln el xotkeks nnä in Or

Tranks s liö ven xotliölio

eis Zms

Brust Bonbons in Packetea
Brust M alzbouvous do
Houig Bouvous do

aus ver Fabrik der Herrn Gebr Stollwerck
in Cöln empfiehlt Ott StrSI vr

Echt Bayrischen Malzzucker sowie echten
Barucco Lakritzeu empfiehlt

tttt I8tr I ii vr

KsiWchk klltter
W selir kett und olinv ll
W a A 12W jgtäglich frisch k 15 Sgr

empfiehlt

ZtvvKvn
gr Nlrichsstratze S0

Prenn u Nuhhohauction
Donnerstag den 5 Nov Nachmittags

3 Uhr Mittelwache 14

B Eln Grundstück Vorder uno Hinter
bäude mit Hof und 22 Ruthen Gartm
soll veränderungshalber aus freier Hand vev
kauft werden Zu erfragen Unterplan 8

Zwischenhändler werden derberen

Das Hans Weingärten 2t ist bei 50V H
Anzahlung zu verkaufen

Die C A Stengels Erben
Schulberg ö part

3YU aus Hypothek ohne Unterhändler
auszuleben Äreitestr 36 1 Tr

Gute Speisekartoffeln tn Scheffeln und
Metzen gr Brauhausgafse 16 H p

Em gebrauchtes Sopha ein Kleidersecre

tair billig Spitze 2V
Gutjchlügende Canarienhähnt verkauft

Trödel 3
Alle Sorten Rohrstühle werden schnell

und gut geflochten und ausgebessert von
M Schutze Harz Nftr

Actieu Bier Flasche 1 3 H,
Laudbrot wohlschmeckend frei ms Haus

kl Ulrichsstr 11 Rosine Teller

Sehr feioe Weihnachtsäpfel Stettiner
BorSdorfer große Mnsäpfel und gute Speife
kartoffeln find zu haben bei

W Edler gr Wallstr 42
Ein Stnbeu Aqnarium ist zu verkaufen

Feldstraße 1

Giue Lustpumpe und zugehörige jBlei
Mi chgefäße großer Bleiständer gebraucht
aber in gutem Zustande wird zu kaufen ge
sucht Offerten mit Preisangabe snb Chiffre
M H 1W befördert die Exped d Bl

Ein Mtl ttlbvl wünscht Privat
stunden zu erth Wer sagt d Exp

Ein großer Koffer und ein hoher Speise
oder Wäscheschrank ist zu verkaufen

alter Markt 15 1 Etage
Ein Schwein zum HauSjchiachten verkauft

Giebichenstein Brunnenstraße 1

Ein f Schwein verk Oberglaucha 23

Ei Lehrer ertheilt gr Unterricht im Clas
Vierspiel sowie allen Elementar fächern Aus
kunsr ertheilt Herr Beil Gasthof zum fchwar
zen Adler

MlTVtvK ur ViRlpv
Heute Mittwoch den 4 Nov AbendS

Uhr von rr
ZM hkitkw Dlick

Pfünnerhöhe 1
Heute Mittwoch Gänse und Enten

Auskegelu Bier ff iVt

Uv8taiir ilt tiiloeke
Mittwoch GesellschastS Abeud ud
Lanukue ivv8e1imau8

O

vrockeMiis
Heute Mittwoch deu Z November

Jeden So nabend grotzes Kränzchen
Gefellfchafts Saal u Marmor Kegelbahn

lm ltleueu 1 ÜM0
LZal telustvs

Preszler s Berg
Heute Mittwoa 4 Abonnementskränzchen

Münchener Retter
Heute Mittwoch Gesellschaftstag

Münchener Netter
Donnerstag Nr

Schülern einer unteren Gymna
sialktasse werden billige Nachhilfe
stunden ertheilt Gottesackergasse 5

ÜKtsMioii zum Widere
Heute Mittwoch Gesellschaftstag nnd

frische Psannknchen

Volksküche kl lansstrake 5
Mittwoch Kartofselgemüs mtt Rindfleisch

äer Herren t onoertmei ter L Nölltgeu nnä Illliu RöntzvU us I sipüiss staäet
Ävi 28 v in tivr vr stktt
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